
PRÜFUNG: Zusammenleben
AES   10 

For men des Zu sam men le bens Wohn for men 

Miet woh nung
WG- Zimmer

Wohn heim zim mer
Mehrgenerationen- WG

Ein fa mi li en haus
Mehr fa mi li en haus

 
 

 
 

 
 

Ab kür zun gen der An zei ge

Whg. Wohnung

Zi. Zimmer

Wfl. Wohnfläche

EBK Einbauküche

NR Nichtraucher

KM Kaltmiete (ohne NK)

NK Nebenkosten (z.B. Müll, Wasser, ...)

WM Warmmiete

KT Kaution (i.d.R. 3 KM)

Wohn heim/ WG- Zimmer:
 
Vor teil: ev. Zen trums la ge; güns tig; Gleich ge -
sinn te; Ge sell schaft; ein an der hel fen; all täg -
li che Auf ga ben ge mein sam be wäl ti gen; 
jeder hat sei nen ei ge nen Be reich
 
Nach tei le: Diens te; Ge mein schafts räu me 
tei len; Zu rück ste cken ei ge ner Be dürf nis se; 
ev. klei ne Zim mer; we ni ger Ruhe; Rück sicht 
neh men 
 
 
Woh nen bei den El tern:
 
Vor tei le: El tern pu shen; keine Miete; es wird 
ev. ge wa schen und ge kocht; we ni ger ar bei -
ten ne ben her, volle Kon zen tra ti on auf das 
Ler nen
 
Nach tei le: Rück sicht auf die El tern neh men; 
Ab spra chen treff en; nicht so viel Frei heit; 
we ni ger Selbst stän dig keit 
 
 
Miet woh nung:
 
Vor teil: Ruhe, Selbst be stim mung, keine Ab -
spra chen, so or dent lich wie ge wünscht 
 
Nach teil: teu rer, we ni ger Ge sell schaft, ev. 
Ein sam keit; keine Un ter stüt zung/ Hilfe im 
All tag 

Vor- und Nach tei le 
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Le bens un ter hal tungs kos ten
Kos ten für den Le bens un ter halt für u.a. Strom, Ab fall, Te le fon/ Handy, In ter net, GEZ- 
Gebühren, Le bens mit tel, Frei zeit (Fit ness stu dio, Dis co be such, Kaff ee trin ken, ...), Klei dung, 
Aus bil dungs un ter la gen (Bü cher, Lap top, ...),  Trans port (Bus, Zug, ...) und Ver si che run gen. 
Die Heiz kos ten sind in der Regel in den Ne ben kos ten der Miete be reits ent hal ten. 

Nach hal ti ge Aspek te von Woh nen 

Ge sell schaft li che (so zio lo gi sche) 
und so zi a le Aspek te von Woh nen 

Über blick Ein nah men und Aus ga -
ben

Ver schul den ver mei den
Käufe re flek tie ren

Aus ga ben steu ern/ re du zie ren
spa ren für die Zu kunft

auf Wün sche/ grö ße re An schaf -
fun gen hin ar bei ten

 

 
 

 
 

 

Öko no mie von Haus halts bü chern

Wohn flä che ver rin gern

Heiz kos ten/ Strom kos ten ein spa ren

Miete ver rin gern 

we ni ger Platz > we ni ger Be sitz > we -

ni ger Kon sum
tei len von Elek tro ge rä ten wie 

Waschma chi ne > we ni ger Res sour -

cen ver brauch 

ge brauch te Möbel kau fen: eBay- 

Kleinanzeigen, Floh märk te, 

Secondhand- Möbelhäuser (Bro cken -

häu ser), Freun de/ Fa mi lie > s.o.

Be wusst wer den von Be dürf nis sen  > 

Acht sam keit schu len > Le bens qua li -

tät stei gern  

 
 

 
 

 

 

 
Be dürf nis se ver schie de ner Ge ne ra ti -
o nen ver knüp fen: Ein sam keit, Hilfe; 

Zeit; Geld; Be treu ung, 
Er zie hung; Wis sen

Ver ant wor tung in der Ge sell schaft 
über neh men

Be rüh rungs ängs te ab bau en
per sön li che Kon tak te knüp fen

Freu de tei len und Le bens freu de ent -
wi ckeln

al ter na ti ve Wohn kon zep te: 
Mehrgenerationen- WG, Tiny- House, 

Wohn ge mein schaf ten
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